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• Multipler Wettbewerb im Hochschulsystem: Einbettung unterschiedlicher 

individueller und kollektiver Akteure in unterschiedliche Wettbewerbe um 

knappe Güter (Aufmerksamkeit, Ressourcen, Reputation, Personal/Stellen)

• Überlagerung alter durch neue Wettbewerbe

• Drei Ursachen des Wettbewerbs und Verschränkung der 

Wettbewerbsdynamiken

• Herausforderungen für Hochschulforschung, Hochschulen und 

Hochschulpolitik

Einleitung und Struktur
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• Von Rahmenbedingungen des Wettbewerbs zur ‘Verordnung’ des Wettbewerbs 

(für Deutschland: Mayer 2019; Szöllösi-Janze 2021)

• New Public Management-Reformen als weltweiter Trend (Kwiek & Kurkiewicz 2012; 

Pineda 2015; Jung et al. 2018)

• Hohe Legitimation der Governance durch Wettbewerb in ganz unterschiedlichen 

nationalen Hochschulsystemen (Schimank 2005; Paradeise et al. 2009; Bleiklie et al. 2017; 

Naidoo 2018; Musselin 2018) sowie im Wissenschaftssystem insgesamt

• Wettbewerbliche Hochschulfinanzierung: Politische Governance bei verstärkter 

Hochschulautonomie (für Deutschland: Hüther & Krücken 2018, Kap. 2, 4) 

• Wechselseitige Verstärkung (supra-)staatlicher Wettbewerbe (EU, nationale Ebene, 

föderale Ebene) 

Ursache I: Staaten und suprastaatliche Akteure (insb. EU)
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Zunehmender Status als handlungs- und entscheidungsfähiger (wettbewerblicher) Akteur durch:

• Hochschulautonomie (vs. Dualität von Steuerungsakteuren Staat – akademische

Selbstorganisation)

• Standardisierte Leistungsmessung und Vergleich (vs. Black Box der Expertenorganisation) 

• Zurechenbarkeit von Leistungen auf Gesamtorganisation (vs. lose Kopplung/organisierte Anarchie)

• Individuelle Organisationsidentität (vs. Universität als Institution)

• Hierarchische Entscheidungsstrukturen (vs. selbstorganisierte Professionsorganisation) 

• Offenheit gegenüber externer Beratung (vs. kirchenartiger Charakter)

• Expansion und Differenzierung von formalen Strukturen (vs. schlanke Organisationsstrukturen)

Ursache II: Transformation von Universitäten in handlungs- und 

entscheidungsfähige (wettbewerbliche) Akteure
(Frost et al. 2016; Krücken 2017; Christensen et al. 2019; Musselin 2021)
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• Wettbewerb zwischen Individuen in der Wissenschaft fest institutionalisiert (Hayek 1968; 

Merton 1957,1973; Bourdieu 1975), weniger zwischen (Wissenschafts-)Organisationen

• Wachstum des Systems und Verknappung von Wettbewerbsgütern (Brankovic et al. 2018: 

‘Scarcification‘)

• Zunehmende allgemeine Bedeutung und Vorverlagerung des Wettbewerbs, insbesondere bei 

Wissenschaftler*innen in der Qualifikationsphase (Fochler et al. 2016; Waajer et al. 2018)

• Multiplizierung der Wettbewerbsdimensionen (Publikationen, Zitationen, Drittmittel, 

gesellschaftlicher Impact etc., nicht lediglich ‚Publish or Perish‘ (Merton 1968; 

Lofthouse 1974)

• Konstruktion individueller Profile und ‚Alleinstellungsmerkmale‘ (Reckwitz 2017: Die 

Gesellschaft der Singularitäten)

Ursache III: Wettbewerbsintensivierung im Wissenschaftssystem
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• Beginn: Frühjahr 2021

• Acht Projekte, neun Standorte, drei Disziplinen (Soziologie, VWL, BWL)

• Multipler Wettbewerb im Hochschulsystem: Einbettung unterschiedlicher individueller und 

kollektiver Akteure in unterschiedliche Wettbewerbe um knappe Güter (Aufmerksamkeit, 

Ressourcen, Reputation, Personal/Stellen etc.)

• Besonderer Fokus auf den Zusammenhängen zwischen den drei genannten Ursachen und 

Analyseebenen Staat, Universitäten, Wissenschaftler*innen

• Für einen Überblick: Krücken, Bünstorf, Cantner, Frost, Grebel, Hamann, Hottenrott, 

Kosmützky, Meier, Schimank, Serrano Velarde (2021) 

• www.uni-kassel.de/go/FG-multipler-wettbewerb

DFG-Forschungsgruppe 
„Multipler Wettbewerb im Hochschulsystem“ (FOR 5234)
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Veränderungen der Forschungsgovernance Rolle und Relevanz von Verbundforschungsclustern

Wettbewerb als Governance-Instrument des 

Staates; Wandel hin zu einer wettbewerblichen 

Forschungsförderung, Kontraktualisierung

Förderung des Wettbewerbs um Verbundforschungs-

cluster und der „Clusterfähigkeit“ von Hochschulen

Universitäten als strategische und 

wettbewerbsfähige organisationale Akteure; 

Kontraktualisierung

Cluster als hoch geschätztes knappes Gut (Ressourcen 

und Reputation); Förderung von Verbundforschungs-

clustern und „Clusterfähigkeit“ von Professor:innen und 

Fachgebieten; Legitimation von Ungleichheit durch 

Wettbewerb

Verstärkter Wettbewerb zwischen einzelnen 

Wissenschaftler:innen

Cluster als hoch geschätztes knappes Gut (Ressourcen 

und Reputation); strategische und individualistische 

Ausrichtung – Relevanz anderer Güter?

Multipler Wettbewerb – ein Zwischenergebnis
(Kosmützky & Krücken 2023)
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• Interdisziplinäre „Clusterfähigkeit“ und disziplinär unterschiedliche Bedingungen und Formen 

der Kooperation: Verstärkung von Fächerdifferenzen?

• Zunahme an Spannungen zwischen Individuum und Organisation: Organisationale 

Strategiefähigkeit und Verbundprojekte vs. individuell motivierte Forschung?

• Multipler Wettbewerb zwischen gesellschaftlicher Koordination und individuellen Strategien: 

Wie ist Hochschulgovernance möglich?

• Differenzierung des Hochschulsystems: Stärkung oder Schwächung der Leistungsfähigkeit des 

Gesamtsystems? 

• Temporale Struktur des Wettbewerbs (Gegenwart/Zukunft) und Multiplizität: Zunahme an 

Risiko, Unsicherheit und auch Stress – mit welchen Folgen? 

• Interdisziplinäre Erforschung des multiplen Wettbewerbs: Hochschulforschung und Relevanz 

für andere gesellschaftliche Bereiche

Herausforderungen für Hochschulforschung, Hochschulen 
und Hochschulpolitik
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